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lwird auch die Marggrafschafc Antwerpen und die -Herr-
ischafc Mccheln mit zu Brabant gerechnet. Oesterreich
.und Holland haben sich darein getheilet.

I. Das österreichische Brabant liegt gegen Mittag an
i-er Schelde.

1. DIEST, Lat. Dieiia, ein vestes Stadtgen an der Dens
ner, welches dem Prinzen von Oranien gehört.

2. ARSCHOT, oder AERSHOT, Lat. Aiefchottum, ei¬
ne schöne und veste Stadt, welche dewTitul eines Herzog¬
thums hat.

3. LOEWEN, oder LOEVEN, Söf.Leuanium, eine gro¬
ss und Veste Stadt am Flusse Dyle, welche seit 1425. eine
eatholische Schule hat.

4. VOSSEM, nur ein Dorf, welches ein Friede 167g.
bekannt gemacht.

5. S0UT-LEUWE,£at. Leuvia, eine kleine Vestung am
Flusse Geete.

6. THiENEN, Lat. Tienae, Fr. Tillemont, eine Stadt
am Flusse Glas.

7. HEiLYSSEM, nur ein Dorf, allwo der Herzog von
Marlborough 1725. die französischen Linien erstiegen hat.

8. LAUDEN, ein Stadtgen, und 9. NEER WINDEN,
ein Dorf, hat ein Tressen 109g. bekannt gemacht.

io. JUD01GNE, £af, Iodouia, Holl. Gelderncck, £Ítt
Ctadtgen am Flusse Gias, und

H. RAMELIES, Sdf. Ramelia, nur ein Dorf, würden un¬
bekannt seyn, wenn nicht die Franzosen 1706. dabey wä¬
ren aufs Haupt geschlagen worden.

12. GEMBLOURS, £at. Gemblacum, eine alte Stadt
mit einer Abtey.

Ig. nivelle, Lat. Niuigella, ein Stadtgen mit einer
Abtey.

14. SENEFF, Lat. Senneffa, nur ein Dorf, allwo 1674.
ein hitziges Treffen vorgefallen ist.

* 15. BRÜSSEL, oder BRUXELLES, Lat. Bmxellae, ei¬
ne schöne, grose und veste Stadt am Flusse Senne, wo
sich der österreichische Statthalter ordentlich aufhalt. Es
ist eine Ritteracademie, eine Beguinage, das Generalerb¬
postamt des h. r. R. und der Niederlande und eine gute
Handlung daselbst. 169;. bombardirte sie der Herzog von
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